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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 155 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 244 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes an. 


Amtliches. 
29. Jult. Se. M. der Kaiſer und König haben Aller⸗ 
geruht: Den Legations⸗Rath Goering zum Wirkl. Lega⸗ 
ath und vortragenden Rath im Auswärtigen Amte zu ernennen. 


Se. M d u: Wb ` 
kichts⸗ I der König haben Allergnädigſt geruht: Den Kreisge⸗ 
Wes Direktoren v. Mich els in Soeſt, Adriani in Dortmund und 
die geil Breslau den Charakter als Geh. Juſtiz⸗Rath zu verleihen; 
in S CH ter Loewe in Oblau, Frhr. v. Koenig in Franſenſtein 
eis eſien, v. Wenckſtern in Schömberg, ‚Reg. Bezirk Liegnitz, 

ren d ) E in Schleſien, Zucker 
Cie Riedergeſäß in Frankenſtein in Schleſien, Buchholtz 
ZIEL in Duisburg, 
Drei) Frielinghaus in Emmerich und Lategahn in Broich 
ren Nesgerichts⸗Räthen zu ernennen; den Rechtsanwalten und Nota⸗ 

D Daguſchenbuſch in Hamm, Carp in Befe „Gerſtein in 
Rath; dem e en Charakter als 
kreisgerſcht 


ichts 
Ager ts⸗Sekretären Wildt 


0 8 
5 tluchte Entlaſſung von 


alh zu 5 = m unter — Charakters als Juſtiz⸗ 


iſt zwer bisherige Kgl. Kreis-Baumeiſter Kuniſch in Neu-Stettin 

her 2 Kgl. Bau⸗Inſpektor ernannt und demſelben die von ihm bis⸗ 

lehen worbariſch verwaltete Bau-Inſpektor-Stelle zu Demmin ver⸗ 
n. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Uniforms, 29. Juli. Der Kaiſer fuhr heute mittelſt Extrazuges in 
nach Koblenz, woſelbſt Se. Maj. das Diner einnehmen 
Konzerte beiwohnen wird; im Gefolge Sr. Maj. befinden 
fmarſchall Graf Perponcher, die Flügeladjutanten [Oberſt⸗ 
ut Graf Lehndorf und Major v. Alten, ſowie der Leibarzt 
Ca Dr. Lauer. Bei der Ankunft des Kaiſers in Koblenz werden 
Damen Sr. Maj. einen von ihnen geſtickten Teppich über⸗ 

hier eingetroffen der Erbgroßherzog von Oldenburg, 


wéi led. wen Diesttenburg und der deutsche Boiſchafter in 
nn Graf Bernſtorff. 


hieſige nchen, 29. Juli. Bei der heutigen Wahl des Rektors für die 


Zu Senatoren der hieſigen Univerſität wurden 
Profeſſoren Friedrich, Plank, Riehl, Pettenkofer, Zittel 
rnelius, ſämmtlich Gegner des Unfehlbarkeitdogmas. 


ee 29. Juli. Wie verlautet, hat die Armeereorganiſations⸗ 
und de on die Beſtimmung angenommen, daß außer der aktiven Armee 
dieſe dei e kein bewaffnetes Corps organiſirt werden darf. Durch 
auch di timmung wäre das Inſtitut der Nationalgarde beſeitigt und 
ldung von Franc⸗Tireurs⸗Corps für die Zukunft unterſagt. 
wurnale, darunter das „Journal des Debats“, billigen dieſe 
egel in entſchiedener Weiſe. 
Bast, 2 2. Juli. Chaſſeloup⸗Laubat ift zum Berichterſtatter der 
Die 1 Ve für das Militärreorganiſationsgeſetz ernannt worden. — 
An e will wiſſen, daß die Fraktion des Hotel des Reſervoires 
werde. ag, die Vollmachten Thiers' zu verlängern, nicht zuſtimmen 
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Kreditg 20 In der Budgetkommiſſion ift die Vorlage bezüglich eines 
on 218 Millionen zur Deckung von Ausgaben für den letzten 
onnerſtag eingebracht worden. Wie verlautet, iſt die 
ſion in ihrer Majorität der von Caſimir Perier bean⸗ 
Ein ommenſteuer günſtig geſtimmt. In der geſtrigen Sitzung 
iſt verhaft eſteuerung des Renten-Einkommens berathen. — Dacaſta 
et worden. — Donnerſtag findet Sitzung des Kriegsgerichts 
erweitigen Mittheilungen gegenüber verlautet mit Beſtimmt⸗ 
af, a8 Projekt einer Fuſion der gemäßigten und der extremen 
zur Berat er Linken neuerdings nicht wieder innerhalb der Fraktionen 
"app ung gelangt ift, nachdem daſſelbe bereits einmal verworfen 
ie die „Agence Havas“ meldet, wird die Aushändigung 
renge wahrſcheinlich erſt nächſten Montag erfolgen. — 
K nehmen nach wird der Antrag, die Vollmachten Thiers' zu 
erden künftiger Woche in der Nationalverſammlung einge 
n. — Favre führt die Leitung des Miniſteriums der aus⸗ 
ugelegenheiten vorläufig noch fort, derſelbe hat jedoch ſein 

uch bei Thiers noch nicht zurückgezogen. 
28. Juli. Im Oberhaus ſpricht ſich Lord Cairns gegen 
e Abſicht der Regierung aus, die Seſſion zu verlängern, 
Ruhe Haus werde eine ſolche Verlängerung zurückweiſen. 
noch keinerlei erklärt, die Regierung habe bezüglich der Herbſtſeſſion 
E men e gefaßt. — Im Unterhaus antwortet Forteſcue 
9 i sëngen Ar, England habe keine Einladung zu einer in 
o ichten d SS Zollkonferenz erhalten, und es ſei, eingetroffenen 
nden wird. ge, nicht wahrſcheinlich, daß eine derartige Konferenz 
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29. Juli 
erfolg Br Im diplomatiſchen Corps find folgende Veränderungen 
ſtadt wurden Geſandtſchaftspoſten in Stuttgart, Baden und Darm⸗ 
8 erg und eeboben. Morier wurde zum Geſchäftsträger für 
fat. Der bi a aillie zum Geſchäftsträger für Baden und Heſſen 
NI 8 eingereicht herige Geſandte in China, R. Alcock, hat ſeine Ent⸗ 
eit e Sc und wurde T. F. Wade zu feinem Nachfolger er⸗ 
Ss beten ` inz von Wales wird demnächſt eine Reiſe nach Ir⸗ 
N: Die „Times“ fordert in einem Artikel Thiers auf, 
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i 
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after 
Montag, 31. Juli 


die gefangenen Inſurgenten mit 
vorragendſten Aufwiegler zu begnadigen. 


London, 30. Juli. Bei dem Banket in Manſion Houſe brachte 
der Lord⸗Mayor einen Toaſt auf das diplomatiſche Corps aus, welchen 
der franzöſiſche Geſandte, Herzog von Broglie, erwiederte. Derſelbe 
ſprach zunächſt ſeinen Dank aus für die großmüthigen Gaben, welche 


ſeitens Englands anläßlich der letzten Ereigniſſe nach Frankreich ge⸗ 
ſandt ſeien, ſowie für die Bereitwilligkeit, mit welcher ſeiner Zeit Löſch⸗ 
mannſchaften zur Verfügung geſtellt wurden. Frankreich werde nie 
dieſe Kundgebungen brüderlicher Sympathie vergeſſen, welche viel 
geeigneter ſeien, die Freundſchaft zwiſchen Frankreich und England zu 
befeſtigen, als politiſche Kombingtionen und diplomatiſche Berechnungen. 
Er wünſche nichts ſehnlicher, als daß in Paris, welches ſo lange muni⸗ 
zipaler Freiheiten entbehre, jener Geiſt zur Geltung gelange, der das 
alte Staatsweſen von London ſo ſtark gemacht habe. — Der ameri⸗ 
kaniſche Geſandte Schenck, welcher hierauf das Wort ergreift, giebt der 
Hoffnung Ausdruck, daß der Vertrag von Waſhington dauernde Freund⸗ 
ſchaft zwiſchen England und Amerika herbeiführen möge. — Gladſtone 
gedachte in ſeiner Rede der gegenwärtigen politiſchen Situation ſowohl 
des Inlandes wie des Auslandes; er berührte dabei die Haltung des 
Oberhauſes, deſſen politiſche Weisheit er mit Anerkennung hervorhob; 
es ſei zu hoffen, daß daſſelbe das beabſichtigte Tadelsvotum gegen die 
Regierung, welche in durchaus loyaler Weiſe vorgegangen ſei, verwer⸗ 
fen werde. Er ſei glücklich, fährt Gladſtone fort, konſtatiren zu können, 
daß England in Frieden mit allen Regierungen lebe; er hege den auf⸗ 
richtigen Wunſch, daß Frankreich den beſten Weg finden möge, um 
wieder zu Wohlſtand und Glück zu gelangen; die Freundſchaft, welche 
England mit Frankreich verbinde, werde ein ſtets dauernde fein) — 
Ruſſel Gurney, Beamter im ſtädtiſchen Dienſt von London, hat ſich 
nach Amerika begeben, um die Details bezüglich der Ausfühcung des 
Waſhingtoner Vertrages feſtzuſtellen. ; 

Wie aus New-⸗Pork vom 29. d. gemeldet wird, haben in Golds⸗ 
borough (Nordkaroling) Ruheſtörungen ſtattgefunden, indem es zwiſchen 
Negern, welche einem politiſchen Meeting beiwohnten, und zwiſchen 
Polizeibeamten zu einem Handgemenge kam. Ein Neger und ein 
Poliziſt wurden getödtet; außerdem fielen auf beiden Seiten mehrere 
Verwundungen vor. a 

Trieſt, 29. Juli. Der Lloyddampfer „Veſta“ ift heute Abend um 
Ui, Uhr mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Ueberlandpoſt aus Alexandrien 
LEE 

Madrid, 29. Juli. Wie man verſichert, wird das Budget feſt⸗ 
geſtellt werden, ohne daß die Regierung eine neue Renten oder Ein⸗ 
kommenſteuer in Vorſchlag bringen würde. Der Wiederzuſammentritt 
der Kortes wird erſt am 1. Oktober erfolgen. 

Stockholm, 29. Juli. Profeſſor Heroldt aus Nürnberg erhielt 
geſtern in einer hieſigen Gießerei, in welcher er mit wiſſenſchaftlichen 
Arbeiten beſchäftigt war, eine ſchwere Verletzung, in Folge deren er 
geſtorben iſt. 
begeestert 

Brief- und Zeitungsberichte. 

— Gegenüber dem Artikel der „Augsb. A. Z.“ über Elſaß⸗Loth⸗ 
ringen, den wir in unſerer letzten Hauptnummer mitgetheilt haben, 
erhält die „Kreuzzeitung“ folgende Entgegnung: 

Die „A. Allg. Ztg.“ theilt den Bericht eines Korreſpondenten aus 
dem Elſaß mit, welcher über die im ak herrſchende Mißſtimmung 
gegen die deutſche Verwaltung beſondere Erfahrungen gemacht haben 
will, die wir einigermaßen zu beleuchten uns erlauben wollen. 

Es ſollen zunächſt höhere Beamte über die Gebühr auf Zahlung 
ihrer Diäten gewartet haben. Wir halten uns hierüber vollkommen 
unterichtet und geben allerdings einen einzigen Fall, und zwar in 
Straßburg, zu, deſſen Verſchulden aher nicht die vorgeſetzte Verwaltung, 
ſondern den Beamten ſelbſt trifft. Aber auch ganz abgeſehen hiervon, 
wie kann aus einer Verzögerung der Diäten oder eigentlich einer hei⸗ 
mathlichen, auf Reichsfynds zu übernehmenden Gehaltzahlung auf eine 
Mißſtimmung der Bevölkerung gegen die Verwaltüng geſchloſſen werden? 
Weiter findet der Referent die Urſache einer Mißſtimmung der 
Bevölkerung in der SE ee des Bauweſens, nach welcher die 
früher getrennten Fächer deſſelben jetzt vereinigt worden ſeien bez. ver⸗ 
einigt werden ſollten. Der Weg, auf welchem die Verwaltung ſich be⸗ 
finde, ſei ein Holzweg. Mag der Holzweg in Frankreich unfahrbar 
geweſen ſein, in Preußen fährt es ſich ſehr gut auf demſelben, wenig⸗ 
ſtens im Allgemeinen und in den gewöhnlichen Fällen. Eine Folge der 
Vereinigung dieſer Zweige des Bauweſens ſei der ſchlechte Zuſtand der 
öffentlichen Straßen, über welchen jeder Bauer klage. In der That, 
Ke Bauer im E hat Urſache über den ſchlechten Zuſtand der öf⸗ 


Lé 
aß 
entlihen Straßen zu klagen; in trockener Zeit handhoher Staub und 
bei Regenwetter handhoher Schmutz Hätte Referent den Zuſtand der 
Straßen zu früherer Ze gekannt, jo würde er keinen auffallenden Un⸗ 
1 gegen jetzt gefunden haben und die jetzige Verwaltung dafür 
nicht verantwortlich machen, die eben nur Zeit gehabt hat, gute Unter⸗ 
haltungsmaterialien zu verdingen und anliefern zu laſſen. Wenn der 

eferent den Straßenbau im Elſaß als Muſter hinſtellt, fo muß ein 
Sachverſtändiger ihm doch erwidern, Ge derſelbe nicht im Entfernteſten 
darauf Anſpruch machen kann. Die zabllofen eantonniers, agents voyers 
und agents voyers en chef haben auf den Straßen in der Rheinebene 
nichts Anderes gethan, als die Schlaglöcher mit Rheinkies ausgefüllt, 
welchen das Fu (nert ſelbſt feſtfahren ſollte, aber nicht konnte, weil 
die Kieſel ſich zerreiben. Was würde wohl ein preußiſcher Bauer zu 
ſolchen Zumuthungen jagen! Die elſäſſiſchen Bauern find dieſe Ver⸗ 
hältniſſe gewöhnt und Referent befindet ſich vollſtändig im Irrthum, 
wenn er aus dieſen Verhältniſſen die Urſache einer Mißſtimmung der 
Bevölkerung erklären will 

Endlich erſcheint auch der vom Referenten angegebene dritte Grund 

der Mißſtimmung der Bevölkerung gegen die deutſche Verwaltung als 
ein ganz nichtiger. Wir wiſſen, daß die auf Abänderung der Kreis⸗ 
renzen bez. auf Vergrößerung der Zahl der Kreiſe gerichteten. Vor⸗ 

ſchlage mit aller Rückſicht auf die beſtehenden Gemeinde⸗Verbände ge⸗ 
troffen find, beſorgen deshalb alſo nicht, daß wenn dieſe Maßregel aus 
felt paß Gründen e erſcheinen und der Ne werden 
ollte, daß dieſelbe irgend welche Mißſtimmung in der Bevölkerung her⸗ 
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1 
beiführen werde. Von hier aus fol die Mißſtimmung keineswegs ab⸗ 
geläugnet werden, die Urſachen derſelben find aber ganz andert, ge 

ie dom Referenten angegebenen. IR. Bot 
Wer ift AE Von dem zur u een gefteliten 
niſterialdirektor Dr. Krätzig, dieſer „Hauptſäule des Ultramo 
mus“ wird die Behauptung verbreitet, als habe er lediglich ET 
Preßverfolgungs- und ſonſtigen patriotif en Thätigkeit, während er in 
Königsberg Staatsanwalt, und in Bromberg Oberſtaatsanwalt a 2 
feine Berufung zum Miniſterkaldirektor in das Kultusminiſterit Bän 
verdanken gehabt und ſich erſt ſpäter als ein in der Wolle gefärbter 
Ultramontaner entpuppt. Daraus könnte man f ließen, unſer Mühlen 
habe bei der Berufung Krätzig's nicht vorherſehen können, daß i 
ſelbe ein Klerikaler ſei, der bei Konflikten zwiſchen dem Staate Kg 
Rom für letzteres Partei nehmen würde. Allein dem ift nicht dë 2 75 
te etz un⸗ 
i 


die „Rh. Z.“ Schreibt. Herr v. Mühler mußte wiſſen und wu un⸗ 
dE wl wohl, welcher politiſch⸗kirchlichen Richtung ſein Mini 
ſterialdirektor zugethan war. Dr. Krätzig war von 1819 bis zum 1. 
Januar 1863 Staatsanwalt in Brieg. Bei den Wahlen zum Abge⸗ 
ordnetenhauſe im Ch 1861 wußte er ſich im Kampfe gegen die libe⸗ 
rale Partei einen Sitz im Abgeordnetenhauſe für Neiße Grottkau zu 
erobern. Seine Wahlrede machte Auffehen durch folgende Erklärung: 
Ja, ich läugne es nicht; mein Vaterland iſt zunächſt dort 
jenſeits der Berge; E bin ich Katholik und in zweiter Reihe 
erſt Preuße“. In dem EN geordnetenhauſe nahm er unter der katholiſchen 
Fraktion Platz und ſtimmte während der kurzen Seſſion mit dem Mi⸗ 
niſterium. Trotz jener Aeußerung in ſeiner Wahlrede (vielleicht auch 
wegen derſelben) wurde der römiſch geſinnte Staatsanwalt von dent 
inzwischen zum Juſtizminiſter beförderten Oberſtaatsanwalt Grafen 
zur Lippe zum J. Januar 1863 an das Skadtgericht zu Königsberg 
verſetzt, deſſen Aufſehen erregende Urtheilsſprüche während der Jahre 
1863 und 1864 die fortſchrittli e Preſſe Oſtpreußens vernichteten. Oder⸗ 
Stgatsanwalt in Bromberg war Krätzig nur zehn Monate bis zum 
iniſterium erhebliche 


gläubige Katholiken geſetzt, die aber in den rein politiſchen Fragen së 
d Damals wurde re sort ` 


Leg 


Miniſterialdirektor konnte Krätzig zur Disposition geſtellt werden, mä = 
rend mit Ulrich und Linhoff dies nicht möglich iſt. Kr His Da: 
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Braunsberg, 27. Juli. Nach den Andeutungen ultramontaner 
Blätter erwartete man bereits am Sonntag die Verkündigung der Ex⸗ 
kommunikation gegen Dr. Wollmann von den Kanzeln, doch ſie er⸗ 
folgte noch nicht. Man glaubt und hofft hier, daß alsdann die 
Staaatsanwaltſchaft gegen den Biſchof einſchreiten wird egen 
Erregung von Haß und Verachtung gegen einen Staatsbeamten. 


; ; S (E. A.) 

2? Petersburg, 24. Juli. Die Nachrichten, welche aus del Hr 
lichen Gouvernements hier eingehen, lauten bezüglich des Ausfalls der 
Ernte nicht erfreulich; denn das anhaltend naßkalte Wetter hat auf 
das Wachsthum und die 1 der Winterung ſehr nachtheilig gewirkt 
und ſtellenweiſe find die Halme des Weizens ganz ohne Körner. Im 
Sſamaraſchen und den angrenzenden Feldmarken, wo die Vë Winde 
und die kalten Regen wum ace haben die Heuſchrecken ge⸗ 
wüthet und die Fluren zum Theil zerſtört, das daß Abernten der Feld⸗ 
früchte ganz unnöthig geworden. Dagegen ſoll der Stand der Felder 
im mittleren Rußland und beſonders in der Moskauer Gegend ein fo 
erfreulicher ſein, daß die Ernte durchweg eine ſehr gute zu nennen 
ſein wird und der Ausfall in den ſüdlicheren Theilen des Reiches da⸗ S 
durch gedeckt werden und eine Theuerung der Lebensmitteln nicht zu 
befürchten ſein dürfte. — Ein Verbot der Räumung der in Odeſſa la⸗ 
gernden Getreidevorräthe wurde erwartet, iſt aber bis jetzt noch nicht 
eingetreten und die Verladungen gehen ungehindert ihren Weg. Die 
Uebungen in den Lagern der Brut hebene find 1105 anhaltende ae 
güſſe häufig unterbrochen und in tiefer gelegenen Stellen ganz unmög⸗ 
ich gemacht worden, weil die Zelte und Baraden vollſtändig unter 
Waſſer ſtanden und geräumt werden mußten. Der Geſundheitszuſtand 
der Truppen ſoll trotz der unbeſtändigen Witlerun 


! \ und des fort⸗ 
währenden Temperaturwechſels zwiſchen 8 und 28 Grad + ein ſehr 
guter ſein. 


.... 
Lokales und Provinzielles. 


Poſen, 31. Juli. 

— Dem Oberſt v. Heinem ann, Kommandeur des 
Füſilier⸗Regiments Nr. 37 iſt der Abſchied bewilligt, 
bauer von der 
worden. f 
„. auptmann Titz, aggregirt dem 1. Niederſchleſ. Infanterie⸗ 
Rgt. Nr. 46, iſt zur Dienſtleſſtung zur Intendantur des Aire 
Corps kommandirt worden. 8 

— Dr. Hildesheimer in Berlin fordert durch 
trage des „Vereins für paläſtinenſiſ 
ſteher er iſt, die Judenſchaft auf 
in Paläſtinga die wegen Zem 


Weſtphäl. 
Oberſt Ge⸗ 
Armee zum Kommandeur dieſes Regiments ernannt 


Zirkular im Auf⸗ 
e Angelegenheiten”, deſſen Vor⸗ 
Geldbeiträge an ihn ein ufenden, um 
f an Umwährungen en rab⸗ 
ſtätten der onde durch Anbringen von ſolchen Um riedungen zu 
ſchützen. Beſonders wird hervorgehoben, daß das Grab des Prophe⸗ 
ten Sadariah in letzter Zeit faſt zerſtört, die Leichen berausgeivorfen 
und die Stätte als Waideplatz benützt worden fer. H. hofft, wenn er 
durch Geldmittel hierin unterſtützt wird, unter Beihilfe des deutſchen 
Konſuls in Jeruſalem, Baron v. Alten, der ihm feinen kräftigen Bei⸗ 


a 


N 
ſtand bereits zugeſichert hat, dieſe religiös wie hiſtoriſch gleich inter⸗ 
eſſanten Stätten vor weiteren Entweihungen ſicherſtellen zu können. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


Angekommene Fremde vom 31. Juli. 


OEHMIGS HOTEL. DE FRANCE. Die Rittergutsbeſ. v. Sikorski aus 
Chroſtkowo, Frau v. Rogalinska aus Cerekwica, v. Moſzcezenski aus 
Jeziorki, v. Sadowski aus Lewkow, Graf v. Lutowski u. Tochter aus 


koſz, Verſ.⸗Inſp. Bachmann aus 
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Odrwaz, v. Sikorski aus Koſztowo, Gutspä 
nandshof, die Kaufl. Sondheim aus Mainz, 
Woſſidlo u. Bildh. Piechmann aus Stettin. 


MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE. Kloſterhauptm. Trau v. Oertzen aus 
Ludwigsluſt, Oberſt v. Reckow aus Freiburg, die Rittergutsbeſ. Eppner 
aus Lugowina, Stoltzenburg aus Waldau, v. Kalkreuth aus Muchoczyn, 
Ludendorf aus Kruſzewno, Jans aus Osna, Graf Bninski u. Frau 
aus Biesdrowo, Roſſener aus Broſtowo, v. Maſſenhach aus Bialo⸗ 
us Berlin, Kr.⸗Ger.⸗Dir. v. Biernacki 
Fabrikbeſ. Elkan aus Berlin, Oberſtabsarzt 


ter Viertel aus Ferdi⸗ 
Chotzen aus Bingen und 


u. Frau aus Wreſchen, 


Hörjen⸗Celegrumme. 


Newport, den 28. Juli. Boldagio 1123 1882. Bonds 114}. 
Berlin, den 29. Juli 1871. (Telegr. Agentur.) 


D € Not. v. . Not. v. 28 
Weizen höher, Kündig. für gen 100 200 
EEE 74 | 724 | Kündig. f. S 30000 — 
Septbr.⸗Oktbr. 705 695 
Roggen feſt, Fondsbörſe: feſt. 
Juli⸗Auguft 49 49 3 a 101 1013 
Sept.⸗Oktbr 49 49 Märk.⸗Poſ. St.⸗Aktlen 47 44 
Okt.⸗Nov 49 49 Pr. Staatsſchuldſcheine 8 83 
RUHR ſtill, ol. neue 4% Pfanddr. 883 88 
— — 8 27 27 oſener Rentenbriefe 90 89 
Sept. ⸗Okt. 264 26 anzoſen S 23 230 
Spiritus feft, Lombarden 98 97 
ien 16. 260 16. 27 1860er Losſe 85 875 
Auguſt⸗Bepft. 16. 26 16. 27] Italiener 57 57 
Seßt. Ott. 17. 2 17.— | Amerikaner 97 97 
ein Türken 454 45 
D 48 48 7A-proz. Rumänier 39 38 
Kanallifte für Roggen — — oln. Liquld⸗Pfandbr. 59 
. Kanalliſte für Spiritus — Ruſſiſche Bankno en 193 79 
Stettin, den 29. Juli 1871. (Telegr. Agentur.) 
SOA Not. v. 28. Net. v. 28. 
Weizen matt, | Rüböl ſtill. loko 26 26 
r 73 73 Jul he rs 28 254 
Set- Ott. 704 | 70} Sept.⸗Otibr. 25 251 
| Roggen matt, Spiritus matt, loko 17} 174 
e 48 4 Jult⸗Auguſt 169 17 
„ Juli-Auguſt 48 481 Aug.⸗Septbr. 168 17 
Septr.⸗Oktbr. 49 49 Septbr.⸗Oktbr. DÄ 171 


Telegraphiſche Vörſen berichte. 


Köln, 29. Juli, — 1 Dr Getreidemarkt. Wetter: Schön. 
Weizen niedriger, diefiger loko 8, ö, fremder loko 7, 5, pr. Juli 7, 1, 
pr. November, pr. März und pr. Mat 7, . Ro gain matter, loko 6, 5, 
pr. November und pe März 5, 11, pr. Mai 5, 11}. aböl matt, loko 14, 
pr. Oktober 144, pr. Mat 134. 
Breslau, 29. Juli, Nachmitt. Spiritus 8000 Tr. 163. Weizen 
pr. Juli 71. Roggen pt. Juli» Zeg 10, pr. September Oktober 474, 
pr. Ditober-Rovember 47}. Räböl loko 135, pr. Juli 13}, pr. September- 


Oktober 124. Zink feſt. 

Bremen, 29. Juli, Petroleum Hau, Standard white lolo Gin 

Hamburg, 29 Juli, Nachmitt. Getreide markt. Weizen lolo feſt, 
Roggen loko unverändert, beide auf Termine feſt. Weizen pr. Jull-Auguft 
127,pfb. 2000 Pfd. in Mk. Banko 141 B., 140 G., pr. Auguſt : September 
127. pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 141 B., 140 G. vr. September, Oltober 
127-pfb. 2000 Pfd. in Mk. Banko 143 B., 14 G., pr. Oktober⸗November 
127. pfb. 2000 Gi. in Mi. Banto 143 B., 142 G. 100 8 pr. Juli- 
August 107 B., 106} G., pr. uſt⸗ September 107 B., 1064 G., pr. Sex 
tember- Oktober 1044 B., 1037 G. pr. Oktober November 1044 B. 1035 ©. 
Hafer ruhig. Gerſte flau. Räb öl ſtill, jete 29, pr. Oktober 27. Spi- 
ritus matt, loko, pr. Juli-Auguſt und pr. Auguſt⸗ September 205, pr. Sep 
tember Oktober 204. Kaffee 2 geringer Së, Petroſeum Bon, 
Standard white loto 124 B., 127 G., pr. Juli 124 G., pr. Auguft⸗Dezem⸗ 
ber 13 Wetter: Schön, 

vol, 29. Juli, Nachmittage. Baumwolle 3 
8900 Ballen Umfag, davon für Spekulation und Export 5000 Ballen. 
Schwach. Diollerad, Schiff genannt, 7. 

Midpling Orlean⸗ 91 mibdling amerlanifde 83, fair Dhollerah 7}, 
middling fair Dhollerah sad good midbling Dhollerah 6, Bengal 65, 
277 —5 — god fair Domra 74 a 75, Caen a 83, Smyrna 7} 
a 78, Egyptiſche 9%. 

Ma er, 28. Juli, Nachmittags. 12 r Water Armitage 10, 12r 
Water Taylor 11}, 20r Water Micholls 173 30r Water Gidlom 13}, 30r 
Water Clayton 144, 40r Mule Mayoll 13}, 40r Medio Wilkinſon 142 


Brunslow aus Poſen, Rechtsanw. Kühn aus Glogau, Gutsp. = 

rich aus Stettin, die Kaufl. Meyer aus Hannover, Nathan a. Brom⸗ 

berg, Blöcker, Wolff u. Laſſally aus Berlin, Maaß aus Hamburg, 

Heise aus Frankfurt a. O., Lenzner aus Stettin, Plachte aus Gr. Glo⸗ 

gau, Frau Illgner aus Reichenbach. i 
HOTEL DE BERLIN. Oberförſter Kreutzinger u. Frau aus Rakwitz, f 

Rentier Stegemann aus 9 Maurermſtr. Vergmann aus 

Mogilno, Verſ.⸗Inſp. Mathias aus Magdeburg, Wirthſch.⸗Kommi ſar t 

Hoffmann aus Dembno, Wirthih.-Beamter Pawlowski aus Kobylin, 

die Kaufl. Karlowa aus Brieg, Buſch aus Bremen. f 


361 Warpcops Qualität Rowland 15, Air Double Wefton 16, Gr do. | 
do. 204, Printers ½ 9 287 pfd. 129. Markt ruhte, Preiſe fe behauptet. | 
Amſterdam, 23. Juli, Nachmittags 4 Ubr 30 Minuten. Getreide; 

Markt (Schlußberigt). Roggen pr. Jult 190, pr. Oktober 195. — Beh 


ter: Schön. 

Antwerpen, 29. Juli Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getreibe⸗ 
Markt. Weizen behauptet, däniſcher 33}. Roggen feſt, däniſcher 205. Ha 
fer flau, ſchwediſcher 20. Gerſte unverändert, ungariſche 20. Petroleum 
Markt. (Schlußbericht). Naffintrtes, Type weiß, loko 49 bz., 494 B., pr. 
Juli 49% bz., pr. September 51 B., pr. eptember-Dezember 52 B. Ruß 

Paris, 20. Juli. Produktenmarkt. Rüböl ruhig, pr. I 1 
118, 00, pr. Auguſt 117, 75, pr. September» Dezember 119, 00. Mehl 
behauptet, pr. Juli 78, 00, pr. uft 78, 00, pr. September. Dezember 
78, 00. Spiritus pr. Juli 59, 00. — Wetter: Schön. 

Paris, 29. Juli, Nachmittags 6 Uhr. Mepi 79, 00. Weizen auf 
Marllberichte aus den Departements durchſchnittlich 13 Bro, höher. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. D 


Datum. | Stunde. Kerber Btl. Therm. Wind. | Wolkenform 


ä—— 9j ——pͤ— — —— ne emm 
29. Juli Nachm. 2 28° 0” 4 | + 17°6 3 halb heiter. Cu. 
29. Ahnds. 10 88° 0% 3 + 1206 | SW O völlig heiter. 
30. Mergs. 6] 27° 11% 6 | + 1204 SS 1 halb delter. Cu- st. 
30. Kachm. 2 27. Bn 8 A 224 S8 3 deter. 

30. Sc 27“ Yu 5 ＋ 1408 | SW 3 dedeckt. 

31. . Morgs. 6 27° 10% 2 + 1206 RWI Reg, Nachts Gew. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Sojen, am 8 Juli 1871, Vormittags 8 Uhr, d Buß 11 Zoll. 


— — e . 


ke, d 


Breslau 29. Juli. 


Die Stagnatton der letzten Tage ift vollſftändig 
geſchwunden; auch an der heutigen Börſe fand ein ſehr reger Verkehr und 
großer Umſaß in allen Spekulationsyapieren flatt. Oeſterreich. Kredit ger 
wannen wiederum 1 pCt., 1860 er Looſe 4-3 pCt. Lombarden ca k pCt. gr 
gen geftern. Rumänier bei ziemlich ſtarkem zes mit 38} pr. Caſſa dez. 
In Induſtrie⸗Aktien bei feſter Stimmung wenig Geſchäft, Breslauer Dis. 
konto Bank 111}- * ſchleſ. Bank 127 183 Laura- und Königshütte 100 
Sd. Linke 964 Gd., Bresl. Wechslerbank 1024 dez. 

` [Schlußkurſe] Oeſterr. Looſe 1860 874 B. do. do. 1864 —. Breslauer 
Wagenbau Aktien- Geſelſchaft 965 G. Bresl. Diskontobank 1114-4 bz. Schleſ. 
Bank 127 bz. Oeſterreich. Kredit⸗Bankaktien 1564 bz u G. Oberſchleſ. Brie- 
ritäten 773 B. do. do. Se B. do. Lit. F. 94 B. do. Lit. G. 94 B. 
do. Lit. H. 934 bz. do. do. H. 100 B. Rechte Oder-Ufir. Bazn 914 B. 
do. St.⸗Prioritäten 1023 G. Breslau-⸗Schweidnitz⸗Freiburger 114 B. do. do. 
neue —. Oberſchleſiſche Lit. A. u. C. 189} G. to. Lit. B. —. Umerika 
975-4 bt. Jtalteniſche Anleihe 57 G. 

elegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
29. Juli, Nachwittags 2 Uhr 30 Minuten. 
se 94%, österreich. deutſche Bankaktien 89, Nord⸗ 


d Frankfurt a. M. 
ei ga E Eifenbapn.‘ 


> 
d 


Jollds-. Aktienbörse 


Berlin, 29. Juli 1810. 
— —— — — 


Ausländiſche Nonds. 


Nenlenbritſe. 


E gr 5 — =. bz 
eußiſche onbe, o. Kred. L. — D 
Soft ZE: Ir Sech (1860) 8 Si hb wie, 
Soekt, Bundesanl. ö [1014 D do. Pr. Sch. 1864 — 7446 
N H 1003 b ai SE 5 564 bz ult. etw 
St KH D ai 995 bz Ital. Tabak⸗Obl. 5894 bz IO 
Han! 915 1015 bz Rumän. Anleihe 8 88 8 
7 54,6700 ff 985 bz Rum Oblg. v. St. g. / 36 bz 
a 1866,48] 983 bz 5. Stleglitz⸗Anleihe 5 711 8 
do. 1867 C.) 41 984 93 I. Anl. v. J. 18025 | 854 G 
wi A. D. 44 983 63 Präm.-Anl. v. 1864 5 100 bj 
Do. non 1808 B. 4 91 5 Ruf Dec $ 187 d 
2 neee e ge do. Ritolai-Dblig. 4 70 Uu 
do. 186214 91 NM Poln. Shap-Obl. 4 gr. 711 bz 
do. 13868 A. 491 bz do. Gert A. 300 fl. 5 93 bz & 
Staatsſchuldſcheine 37 834 bz bo. Pfobr. in S.. 4 | 70% bz wc 
eh 955 3123 93 do. Part. O. 500 fl. 4102 G [ 
40 Thlr. Obl. — D do. Liqu.⸗Pfandbr. 4 584 G 
Kur-u. NeumSchld. au 83 bz Finn. 10 Tylr.⸗Looſe — 84 bz [453 
B berdeichbau- Obl. 95 G Amer. Anl. 1882 6 977 bz ult. 9783 
Gerl. Stadtoblig. 5 1014 bz Turkiſche Anl. 1866 5 44 f brult. 445 
"sn e de. AU 964 b Bab. 44% St.-Anl 4 975 © 18 
8 1176 Seb. f. Fe. al A huet 6 
, . = 01 “ „Pr.“ 
lie ee ee 
„ u. 78: 8 2. v. 
Ser do. 4 ei a Sr Gë 5700“ 8 
31 78 B raunſchw. Pram. 
ie . DN Ae „nl S 18 
2 ; 419316 59/,1005 | Deſſauer Präm.⸗A. 33163 3 
. al 76 63 d ks d. 50 G 
bo, neue 4 | 86% bi Ak % Sichſſche Ant. 5 1035 G 
& ech neue 4 1885 G [9548 | Schwed. 10-Tblr-2—— — 
chlefiſche d se nn: 
763 ba © 
„ N &4 3 Bank- und Kredit-Altten und 
do. neue 4 84 Autheilſcheine. 
do. 44 924 ba 
Kur- u. eum. 4 | 92 bz . 
ommerſche 4 92 % Anz. Landes- Bk. 4 11294 03 
oſenſche 489 f bz Berl. Kaff. Verein a 1605 G 
reußiſche 49058 Berl. Handels- Geſ. 4134 G DÄ 
Rhein⸗Weſtf. 4 925 6 Braunſchw. Bank 4 112 Bil hue 
Sächſiſche 4 | 905 55 Bremer Bank 4 1125 
Schleſiſ 4905 8 Coburg. Kredit- Bl. 4 924 8 
Preuß. Sg Bert, 44 — — Danziger Priv.-Bi. 4 114 8 
ke b 954 G Darmſtädter Kred. 4 1051 2 
Preuß. do. (Henkel) Darwft.Bettel- BE. 4 109 


| weſtbahn 203}, Oberheſſen 75, Gömörer 


Von ruſſiſchen Fonds beide Prämſenanleihen beſonders 1866 er höher und in 1 N auch in Pfandbrieſen fand etwas Ge 


Serlin⸗Hamburg 4 
MV II. än 


Türken 44. 
1860 fr 


alizier 102, 


Deſſauer Kreditbk. O0 Dk Berl. Potgd.⸗Mad 
Disk. Kommand. 4 170 bz G Lit. A. u. B. | — -- 
Genfer Kreditbank 0 19 et bz 80. Lit. C. 4 85 b 
Geraer Bank 1118 u Seet ⸗Stett. II. Em. 4 Ei 
got . Schuster |4 |1044 „III. Em. 4 844 dz 
Gothaer Priv.⸗ Bk. 4 113 bz G B. S. IV. S. v. St. g. 4 937 8 
9 che Bank 4 98 9 do. VI. Ser. do. 4 84 U; G 
önigsb. Priv.-Bk. 4 114 B Bresl.-Schw. -r. — — 
Leipziger Kreditbk. 4 129 6 Crefel — 
Jugemburger Bank 4 1408 bz . 1388 | Cöln-Mind. I Ge Af 94 G 
Mag deb. Privatbk. 41057 © do. Em. 5 101 B 
Meininger Kreditd. 4 187 etw bz o. 486 © 
Moldau Landesdk. 4 — do. III. E. 4 — — 
Korbdeutſche Bank 4 1665 & do. AN 237 @ 
Deſtr. Kreditbank 5 154-543 bz ult. do. IV. Ex. 4 84 ; kl.— 
Pomm. Ritterbank 4 107 8 do. V. Em A | 83448 
Poſener Prov.⸗Bk. 4 110 bau Eofel-Oderb.(Wilb)la | 844 bz 
Preuß. Bank⸗Anth. 44174 ap do. III. Em. sch 
Roß ocker Bank 4 |118 do. IV. Em al ya ` 
Saächſiſche Bauk Salis. Carl. Ludwb. 5 874 bz Rs 
Schleſ. Bankverein 4 127 bz Lemberg Czernowiß ß 761 bz G19 
Thüringer Bank 4 1063 dz do. II. Em. 5 758 Dë 
SE e 18 
eimar. Ban 1 etw „ 43 Mé 
Prz. ur Ur.. 25% 4 1109 © ` A Ss 2, Hi 105 
ëch: St. Grp 4 l 94 G . do. 5 100 f %% G 
| aw SÉIL E 
` J D 
vrioritats- Oligallenen. 5e. Z gelt | 84 % 
CC 
en · Vüſſeld 44 — — do. conv. III. Ser. 
ro. I ea — — . IV. Ser. 43 — 
do. III. Em. — — ederſchl. Oweigb. 0“ — — 
Aachen ⸗Maſtricht 854 G Obderſchleſ. Lit. K.) — — 
do. II. EM. 5 944 G do. Lit. Ba 
a III. C. 5 944 G do. Lit. C. 8 3: — 
8 94 G do. Lit. Da | —— 
be II. Ser. (cons.) G do. Lit. E. 4 —_ 
III. Ser. 3} v. St. g. 370 764 B do. Lit. F. 3 
bo. Lit. Bal 768 54 0748| de. It. G. af 934 bz 
do. IV. Ser. Pin Beh ad G. St. 442874 bz 
do. V. Ser. 45 min Eeër. ſüdl St. (eb.) 3 [223 v4 u 213) bz 
do. VI. Ser. déi 921 55 G do. Lomb. Bons 5 98 G 
do. Düfleld.-Elberf.|4 | — — do. do. aug 187516 965 bz 
bo. En. 4 — — do. do. fällig 187616 | 964 B 
be. (Dortm.-Soeſt) 4 | 86 G do. do. fäll. 1877/8l6 9635. B 
o. II. Ser 44 — LI Saddadnld | 97 Bag B 
do. (Nordbahn) ö | 1004 G Rhein. Pr.-⸗Obligat. ö 1 
Berlin⸗Anbalt 4 —— do. v. Staat. gar 78 G 
9 2 Ri 94 G be III. v. 1858 u. 60 ëm 935 
do. Lit. B. do. 1862 n. 1864 4 937% b 
Berlin⸗Görlißzer 5 101 B Sa v. Staat garant. 44100 d 


bo. 
Druck und Verlag von W. Decker & Co. (G. Rökel) in Boim. 


J 247, Havannahzucker Nr. 12 108. 


dafles Geſchaft. Arf dem Gebiete der fremden Spekulatiors papiere waren Kranzofen, Lombarden Oeſterreich. Kredit⸗ 2 
Von den Giſenbahn Aktien traten ven den ſchweren Coln⸗ Mindener, Rheiniſche und Bergiſche 


Bank- Aktien Top, Darmftädter Unlonsbank und Preuß. Bodenktedit (Jachmann) wurden in Poſten gehandelt. 


London, 29. Jul! Nachmittags 4 Uhr. 

Konfols 83g. Italien. 5 proz. Rente 573. Lombarden 14 f. Türkiſche 
Anleihe de 1865 46 f. 6 proz. Türken de 1869 564. proz. Verein. Ei 
pr. 1882 93. 

Parie, 29. Juli, Nach mitt. 12 Uhr 40 Min. Neucſte Anleihe 88, Or K 
proz. diente 55, 75, ttalteniſche Rente 57, 00, Staatsbahn 866, 25, Tür- 
ten 46, 90, Amerikaner 105, 62. 

Paris, 29. Zull, Nachmittags 3 Uhr. Neueſte ö proz. Anleihe 88, 1% 
Höchſter Kurs der Rente 55, 774, niedrigſter 55, 60. $ 

(Schlußzkurſc.) 3 proz. Rente 55, 623, Anleihe Morgan 497, 50. Halle ` ` 
niſche ö proz. Rente 58, 20. do. Tabats-Obligattonen 455, 00, Deſterreſch. 
St -Eiſendahn⸗ Aktien 872, 50. do. Nordweftbahn 437, 50. Lomb. Gi ` 
vahn-Mitien 375, (0. bo. Prioritäten 224, 50, Turien de 1866 46, 1b: 
do. de 1869 288, 75. 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungefl.) 105, 81. A 

Newport, 29. Juli, Abends 6 Uhr. (Schluklurfe) Hochſte Noti⸗ 
zungen en Golbagios 124, miebrigfe 17. Seat auf 8 in Gold 
uch, Soldagio 123, Bonbe de 1852 114}, do. ke, 1885 1144, de. de. 
1 113, do. do. 1904 113}, Erie Bahn 28, Illinois 133, Baumwolle — 
Mehl 5 D. 90 C. RNaffiu. Petroleum in Newyork 25, do. vo. $ Zb 


und 


öſterreichlſche und ruſſiſche zu wenig veränderten Kurſen Beat, 


Rente 84. 1 
r. Anl. 1805, 1866er 1314, Ameritoner 978, Nordweſtbahn 116, Türlen 
Ruhrort⸗Crefel?d hi — — Rordh.⸗Arf. gar. 4 688 B e ` 
do. II. Ser. 2 — — Nord.⸗Erf. si gl 64% b G 
do. III. Ser. | — — 8 v. St. gar. 36 vl. "Än 
Czarkow-Azow Ah 87 6 Oberſchl. Lit. A. u. C. 31894 bz 
ele Bieren 5874 55 B de. Lit. B. 1881744 53 4228-4 
Kozlow-Woron. 5 | 884 Deſt.-Arnz.⸗ Staats. — — Mi 
Kurst-Ehartom 5 | 87 Deßt.⸗Südd. (Tomb) 5 984-98 bf a 
Kurs- Riem 5 | 874-1.885 8 |Ofpe. Südbahn 4 39 6j G Ié 
Mosko-Riaſan 5 93 de. St.⸗Prior. 5 | 644 55 & 
Kläſan-Kozlow 5 88 bz Rechte Oder⸗Uferb. 5 914 bz 
Schuſa⸗Jvanow 5 | 864 G do. do. St.⸗Pr. 5 1025 bz 


Warſchau⸗Terespolſb E64 G A. 87 B 


Warſchau- Wiener 5 90 bz A. 90 bz Stg. Lit. B. v. St.g.[4 894 B 
Schleswig 5 eck B Rhein⸗Naheba — 4 305 bz @ 
Sue 4 844 © Aufl.@ifend.v.St.g.|5 | 914 ba 

do. Em. 4 934 Stargard⸗Poſen 4 944 G 

do. III. AW. D — — Thüringer 4 151 bz B 
Thüringer I. Ser. 4 oke 50. B. gar. 4 vl 874 bz 

do. H. 12 | 94 G Warſchau⸗Bromb. 4 — — 

ei 2 e 40 94 08 do. Wiener k 714 b 8 — 
— . e 
Aachen⸗Maflrich! 4 | 9 65 G Gold- Rronen — 9. A8 bz 
Altona⸗Kieler 4 1191 bz © Loulsd'or JULIE WW 
Amſter dm. Rotterd. 4 102 de z Def. Pap.- G. u. R. A5 483 bf 56 98 
Bergiſch⸗Markiſche 4 1288 bz Sovereigns — 6. 22 © 
Berlin⸗Anhalt 4 2337 bz Napoleonsd'or — 5. 10 35 
Brrlin-Görlig 4 | 73% dz Imp. p. Bpfb. 458 G 
do. Stammprior. 18 | 984 55 G Dollars — 1.146 
Berlin-Hamburg, 4 488, bz Silber pr. Bei, Il — 
Berl⸗Polsd⸗Magd. 4 259 bz n.21255 IR. Sächſ. Kafſ.⸗A. . — 
Berlin- Stettin 41443 bz Bremde Roten — 999 bz 
Böhm. Weſbahn 6 |103 bz bo. (int, in Leipz.)]— 993 bz 
Bresl. Schw.⸗rb. 4 114 etw bz B Oeſterr. Banknoten — Bis D 
Brieg⸗Neiß: 5 —.— Rufiiſcge do. 2 79% b 
CTöln⸗Minden 4 1597 U © ä 59, alte 
ze Lit. B. 5 1107425 © Wechſel-Kurſe vom 29, FT 
Galiz. Carl-Ludwig 5 |1024-1024 bn G BYunkbistont 4 
Halle-Sorgu-Gub. 4 | 494 bz Amfird. 250fl. 10 T. 3 1414 63 
do. Stammpriyr. 5 734 bz 0. 2M. 1405 bi 
Löbau⸗Biitan 4 u dem bz Ham, 300 Mk. 8 T. 3 1494 Di 
Ludwigshaf.⸗Vexb. 4 — — do. 2M. 3 1484 D 
Märkiſch⸗Poſen 4 44 bz London | Lſtr. 3 M. 2 6. 20858 
Da, Prior.⸗St. |5 | 678 bz Paris 300 Fr. 2 N. 6 795 DA 
Magdeb.⸗Halberd. 4 134 bz 3 Wien 150 fl. 8 T. 5 81 3 
do. Stamm- Pr. B. 3 826 bz G do. do. 2 M. 5 Su 
Mag deb.-Lelpzig 4 200 etw z Augad. 100fl. 2 K. 4 56. 20 0 
do. bo. Lit. B. 4 891 bz Frankf. 00 2 N. 3 56. 22 G 
Mainz-Lubrpigsh. 4 1543 pg Leipzig 100 Tir. ST. 4 994 © 
Mecklenburger — — — do. do. 2 N. en 
Münßter⸗Hammer |4 | —- -—— Peterzb. 100K. 3 M. s | BEE 68 
Miederſchl.- Mark. 4 90 5 War ſch au 90 R. 5 T. 6 | 794 53 


Niederschl. Sweigb. 4 109 bz G Brem. 100 Tir. 8 T. 33 — 


